
Zeitschrift: Eclogae Geologicae Helvetiae

Herausgeber: Schweizerische Geologische Gesellschaft

Band: 56 (1963)

Heft: 2

Artikel: Stratigraphisch-paläontologische Untersuchungen im Albien und
Cénomanien des Neuenburger Jura

Autor: [s.n.]

Bibliographie

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-163056

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-163056
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


1112 OTTO RENZ, HANSPETER LUTERBACHER & ALFRED SCHNEIDER

Derivatio nominis: Dorf Souaillon, Kt.Neuenburg.
Beschreibung: Mittelwüchsige Form, die zur Gattung Calycoceras zu stellen

ist. Windungsquerschnitt annähernd kreisförmig. Nabelabfall gleichmässig
gerundet und Nabelkante wenig ausgeprägt. Etwa 40% der Flanke werden vom
nächstfolgenden Umgang verdeckt. Die Bippen sind kräftig und bleiben in ihrem
ganzen Verlauf über die Externseite gleich stark. Auf einem Umgang zählen wir
12 Hauptrippen und 22 Schaltrippen. Die Hauptrippen werden von einer bis
drei Schaltrippen getrennt, von denen etwa 12 auf der Flankenmitte und 10 in
der Nähe des Nabelabfalles entspringen. Das innere Drittel der Hauptrippen ist
balkenförmig verdickt und ein flacher Knoten ist an beiden Enden dieses
verdickten Abschnittes ausgebildet. Am äusseren Knoten knickt die Bippe leicht ab-
oralwärts. Der innere Teil des Phragmokons weist, bis zu einem Durchmesser von
35 mm, schwache marginale Knoten auf. Die Lobenlinie ist nur undeutlich sichtbar.

Masse: D: 75 (1); h: 21 (0,28); b: 24 (0,32); n: 20 (0,26); B: 34.

Bemerkungen: Das abgebildete Exemplar ist das einzige dieser Art in
vorliegender Sammlung. Es ist leicht diagonal zerdrückt, was eine Verschmälerung
des Windungsquerschnittes auf der linken Hälfte des Stückes verursacht.

Beziehungen: Von Calycoceras gentoni, der häufigsten Art dieser Gattung im
Neuenburger Jura, unterscheidet sich die neue Art erstens durch die viel
zahlreicheren Schaltrippen und zweitens durch die Verzierung der Hauptrippen, die
bei C. gentoni fehlt. Calycoceras subgentoni (Spath) (Holotypus: Ammonites
navicularis Mantell, D. Sharpe, 1857, Taf. 18, Fig. 3a, b, p. 39, siehe Spath 1926a,
p. 83) ist, was die Gestalt betrifft, recht ähnlich mit C. souaillonense. Die wesentlichen

Unterschiede der beiden Formen liegen vorwiegend in der Anzahl der Bippen
und deren Verzierung. subgentoni (Holotypus) besitzt bei einem Durchmesser
von 60 mm etwa 17 Hauptrippen per Umgang gegen nur 12 bei der neuen Art.
Die Hauptrippen bei subgentoni entspringen von langgezogenen Knoten, die
etwas über der Nabelkante liegen. Bei der neuen Art sind an Stelle dieser Knoten
die oben beschriebenen, balkenförmigen Verdickungen der Bippen vorhanden. Die
grössere Zahl von Schaltrippen ist ein Merkmal, das beide Arten gemeinsam
haben, und das sie beide von Calycoceras gentoni unterscheidet.
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Tafel I

Fig. 1 a, b Hypoturrilites gravesianus (d'Orb.), Cressier,
Naturhist. Museum Basel, Nr. J12513.

Fig. 2a-c Hypoturrilites cómbense n. sp., Holotypus, Combes,
Naturhist. Museum Basel, Nr. J12514.

Fig. 3 Mariella (Mariella) dorsetensis (Spath), Cressier,
Geol. Institut Neuenburg, Nr. N 28.

Fig. 4 Hypoturrilites mantelli (Sharpe), Souaillon,
Sammlung L. Coulon, Geol. Inst. Neuenburg, Nr. N 2.

Fig. 5 Hypoturrilites tuberculatus (Bosc), Cressier,
Geol. Inst. Neuenburg, Nr. N 22.

Fig. 6 Turrilites (Turrilites) costatus Lamarck, Cressier,
Sammlung A. Jaccard, Geol. Inst. Neuenburg, Nr. N16.

Fig. 7 Scaphites cf. equalis Sowerby, Combe,
Naturhist. Museum Basel, Nr. J12521.

Fig. 8 a, b Schloenbachia subvarians Spath, Cressier,
Sammlung A. de Montmollin, Geol. Inst. Neuenburg, Fig. 8a Nr. N8, Fig. 8b
=Nr.N26.

Fig. 9a, b Hypoturrilites mantelli (Sharpe), Cressier,
Sammlung Jeanjaquet, Geol. Inst. Neuenburg, Nr. N 1 a, b.

Fig. 10a, b Schloenbachia varians (Sow.), Souaillon,
Sammlung A. de Montmollin, Geol. Inst. Neuenburg, Nr. N 34.

Fig. 11 Hyphoplites falcatus interpolatus Wright & Wright, Cressier,
Sammlung W. Bühler, Ariesheim.


	

